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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen : SV 1964 Ermschwerd 
Samstag, 24.02.2024, 18:30 Uhr

Dittmar, Tonn und Most bleiben gegen den SV 1964 
Ermschwerd ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTV 09
Altenbrunslar-Wolfershausen im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen den SV 1964
Ermschwerd fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für den TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen, als auch für den SV 1964 Ermschwerd
am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dardat / Dittmar gegen Tusch / Müller nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 6:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Recht kurzen Prozess machten
Tonn / Most beim 3:0 mit Wiatrek / Amend. Das war ein souveräner Sieg. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gaben Aina / Gerber bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen
Amthauer / Söder noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:1-Erfolg von Philipp Tonn gegen
Michael Amend ging nur der erste Satz verloren. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten
Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Eine umkämpfte Niederlage gab es dagegen für
Thomas Dardat beim 2:3 gegen Martin Wiatrek, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke
auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Michael Dittmar hatte anschließend seinen Gegner
Mirko Müller beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln.
Lange mit Michael Tusch kämpfen musste Ulrich Most in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Manuel Aina seinem Gegner Michael Söder letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Max Gerber und Frank Amthauer, bevor
das 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Philipp Tonn seinem Gegner Martin Wiatrek
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Dieser Sieg
war somit der 17. Sieg von Tonn seit Beginn der Serie, während er bislang 8 Einzel verlor. Das
Einzel zwischen Thomas Dardat und Michael Amend endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Dittmar den Gastspieler Michael Tusch in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 8:4. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend
Ulrich Most das Match gegen Mirko Müller und gewann in vier Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC 1962 Albungen am 10.03.2024 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des SV 1964 Ermschwerd wird nach dieser Niederlage im
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nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen den TTC Neukirchen–Riebelsdorf erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen

Doppel: Dardat / Dittmar 1:0, Tonn / Most 1:0, Aina / Gerber 0:1 
Einzel: P. Tonn 2:0, T. Dardat 1:1, M. Dittmar 2:0, U. Most 2:0, M. Aina 0:1, M. Gerber 0:1 

 SV 1964 Ermschwerd
Doppel: Wiatrek / Amend 0:1, Tusch / Müller 0:1, Amthauer / Söder 1:0 
Einzel: M. Wiatrek 1:1, M. Amend 0:2, M. Tusch 0:2, M. Müller 0:2, F. Amthauer 1:0, M. Söder 1:0


